
stehen sie esf sitt eine-I 
lehnten Röcke-? 

swsseiw W sie eins-. 

Dr. Kam-W »Swamp-Root« Sumpf- 
sstzeM du- wunderbare Nteren Leb-cr- und 

VIII-Lytta ist we- 

ges ihm vor züg liche- 

l gen schaffen, welche 
die Sein-oben wieder 
Les-stellen fcstJedem be- 
kannd FQthsaudung 
von Nhesmatisntus, 
Rückenschmerzcsm tran- 

-.«zj ten Riesen, Leber nnd 
x Blasen- fvwie Schmet- 

I· YI Xa in ji« end einem 
&#39; helle des tagen ess, 

Meist sie ast eile Erwartungen 1c 

Märsc, des asset einzuhaltm sowie bren- 
Iesdes Wesenssses wird durch diese Arzuet 
W f, sie lindett die bösen Nochfolgen des sauste-i von Spirituoscn, Bier und Wein 
III vix-hindert pas oftmalige Wosscrlasscn 
M Te nnd während der Schlafzein 

»O Ifsssdtsf kurirt nicht alles, 
fsr Nieren-, Lebet- nnd Blasen-Leiden Ist sie 
akenm weisen-oft vie biser Amm- Durch 
den grogeu Erfolg, der in ver Privat-Praxts 
Moll erzielt wurde, wurden wir zu einer 
ße retten Berührung veranlaßt, an alle 

Bär dieses Blutes, welche diese It nei noch 
probut haben eine Probeflaf e, sowie 

cis Bat-which weiches andeutet, wie man 
Nieren-i nnd Blei-meiden entdecken kann und 
,,Sygmk-Root« njher beschran portoiwi 
I Uccksisscfh Iscsll 

se schreiben, erwå neu 
Sie, die liberale O erte 
fass-sea- Blatte Mgen haben nnd f en 

it Ihre Adresse qui 
M MKBFI ON ach äcwvaooW Dem-aff- 

pie regulären 50 Cent und 1 Tollen- Flascheu 
III in allen Apotheke-n zu habet-. Man 
Use sich den Namen: ,,Stoo1np-Root,« Tr. 
sit-Mc »Swamp-Root.« nnd die Adresse: 
smihsmwm N. Y» an jeder Flasche 

Bei Bedarf von Reparaturen geht 
— 

nach der 

Eiiengteßerei 
von 

GEOZGB KUCSZA 

Getriebe- und Stellma er-Wertstatt 
in Verbinhnn Wagen- uggy: und 
alle anderen warnt-ten bestens besorgt 
123 N. Erbat St. Grund Island. 

Ins-. II. Fasse-vent- 
Arzt und Wundarzt, I 

Ossice im Jndependent Gebäude. 

2ter Straße CaslsW 
C- r o c o r I 

Beste Auswahl 
von Feinsteu Groceries 

Wir sausen und verkausen 

Produkte, Eier, Butter usw. 

Irsmpte Ablieferung 

noch irgend einem Theil der Stadt· 

S- HkIL Block 409 Telephone. jem- Jndependent 409 

»k- WI. VSlT Ok- 

sohlengasvergistu ng 
in etnern Milttarlazai 
Ieth. Jm Milttiirlazareth zu Cha- 
Ort-way Frankreich wurde eine An- 

T 

H l Solda en durch Kohlengas erstickt 
esunden. Nach langen Bemühun- 

E 
der Aerzte gelang es, 13 Soldaten 

s Leben zurückznrusen, während 
t nicht mehr zu retten waren. 

Ein neuer Stahl. Die 
irma Jenas etc Colper, die große 
tahlwerke in Shefsielo betreibt, 

bringt nach sast zehnjährigen Ver- 
suchen einen Stahl heraus, der drei- 
hts siebensach so hart und schneidekriis- 
tig tst als der bisherige beste Stahl. 
Außerdem kann er, was bisher nicht 
der Fall war, in Wasser-, Oel und 
durch Gebläse gehörter werden. Nach 
der Versicherung eines Sachverstän- 
digen kann, wenn das Fabrikations- 
geheirnniß aufgegeben wird, jeder 
Stahlsahritant diesen neuen Stahl 
ohne Umbau seiner Maschinen her- 
stellen. 

» 

rgeao eme retekm metet zettung ekyau 
su Ersuchen ein hübsches Klio-Iris 
(uicht ttopfenysasseefieb Conpon stkisivtleg 
von Te Thon-, Raune, Wis. Ei ist sil- 
bekplattiett, sehr hübsch und verhindert posi- 
tiv alles Troper von Thee oder Kstjer. Der 
Doktor sendet es mit seinem neuen freien 
such über «(55efundhenstajiee,« einfach um 
fein eichtcktes Substitut für echten Kassee eins-Führen. De. Shoops Heclth tsofjee 

innt feine Stoße Beliedtheit durch ; erstens Mut vmügt ch n Geschmack und sein Aco- 
Iscz zweitens feine obfotkne Vetömmli teitz 
Dritte-sseinesvakfamkett—le Man fük 
Ue; est-mai seine Bequemltchkeit· Kein 
Wisan Lachen von 20 oder 80 Minu- 
ms. ,Jn einer Minute fettig.« tagt Tr. 
M. Vers-Heu St- thn bei Ihrem Gro- 
eet da- nke-essen Uebenattdung we en 

Bock ros. 

M 

04-E« Id- 
- stim. stumm-nut- 

Eine fast Isierstsrdaee 
B s l a ns e. Aus Das-atta. darbo- 
dgj End einigen andern weit-indischen 
Inseln keinen-i einsi- Irt Moses vor, das 
seen dort «Lehensbaunt« oder richtiger 
.Leäenspflnnse« nennt. Ihre Lebens-— 
Fähigkeit übertrifft angeblich die jede- 
gnderen Gewiss-fes Sie isi aus keine 
andere Weise zu vernichten, als daß 
neun sie längere Zeit in siedendem 
Wasser liegen läßt oder mit einein 
rothgliihenten Eisen need-rennt Man 
mag fte zerschneiden oder zerreißen, so 
viel man mill, so treibt doch das 
kleinsie Restchen wieder Wurzeln. 
wächst auf nnd treibt aufs neue frische 
Trick-e Mnn hat seiten Theile dieser 
neertfviirdiqen Pflanze in lustdiclrst ne- 

iseiilossenr. döllig dunkle Behälter zer 
Eies-In nnd euch darin sind sie wie ge- 
ktxsöktniick weiter gewachsen 
l 
I 
l Lesen Sie das Rezept acaen ächmeklen 
aus dir Schachtel Pini Vain Tadlettett ; dann 
ira en Sie Ihren kalt-U. ob es ein besseres 
gie t. Schmerz bedeutet Kdngeftwn Blut- 
androng ctn irgend einer Stelir. kr. Shoops 
Pini Pain Tabletten stestenRopsweh, Frau- 
enschtnetzem Schmerzen irgendwo ent. Bra- 
bieren Sie eine und til-erzeugen Sie sich. 20 

für 25e. Verkaust durch Theo Fressen 

Ansstellungen in Menge 
Wie die »Ständige Aussiellungstotns 
mission sür die deutsche Industrie« be- 
richtet, haben » nach Ausscheidung 
der rein landwirthschastlichen und 
Kunstausstellungen —- an gewerblichen 
Zusstellungen aller Art im Jahre 1908 
in Deutschland nicht weniger als 292 
stattgefunden vorn Auslande sind 233 
bekannt geworden, ins-gestimmt also 
allein für das eine Jahr 1908 525 
Ansstellungen Für die folgenden 

Zahn sind noch den Kataftern der 
ontntission schon heute an gewerb- 

lichen Aussiellnnglprojekien bekannt 
ssr Deutschland: im Jahre IM: 69 
Ansstellungen 1910: 23, 19U: Is, 
1912: 6 und 1913—17: s, zusammen 
US Ansstellungen Jtn Ausland sind 

plant: irn Jahre 1909: 89 Ansstel- 
ttngen. 1910: 35. 1911: 7, 1912: 4 

und 1913——17: s, zusammen 144 
Ansstellungen 

R Instische Giste werden schnell und si- 
cher rts Dr. Izu-D Messe-Ieise Steuedy, 

Ringes-Fa in Ia letters ers. M dein Blut 
gen Dr. Chosp&#39;l kein über Meu- 
nratisnrns se t J neu in eins-eher nnd inte- 
ressanter Dei e. s dies geschieht Erlös- len Sie einem Leide-eben von tiefern Du 
oder noch besser-, C eisen Sie Tsr. Shoow 
Latine, sti» san d esse Buch und ireie Pro- 
ben. lcken sie ein Geld ließen 
sie sich r. Hm an nnd bereiten le ir- 
gend eines- Lei en eine lieben-schau 

Idee-. Jeäen 

Verbrechen im Staate Aet- York. 
Laut einem der Leaixslninr kei 

Staates New York Unterbreiteten Be 
tichl :e-f- Etustgsfetretärs Slzsenici hst 
die Awgkx der Berbreclxet im Staate 
New Yotl während des letzten Jahres 
zugenommen-. Die Zahl der im Lunte 
des Juer vor SpezialAssiien ver- 

fügten Besirzfnngen betrug 57,5i45, 
gegen WITH im Jahre Mu? Von 
diesen handelte es lich in Ast Fällen 
um weibliche Verbrechen eine Zunahme 
um 97 gegen tsng Bericht Die 
Schuld en der Zunahme der Verbre- 
chen mißt Selretär Koenig der geschäft- 
lichen Depression bei. Die Zahl der 
Trunkenheitgvnbrechen zeigt eine Ab- 
nalnne um J;s.,i-&#39;?. Von der Gesammt- 
zahl der Verbrechen entfallen auf 
Groß-New York 18,746; es folgen 
Monroe County mit 2580 und Eiie 
Caunty mit 2036 Fällen. 

Die alte Methode, eu ein schwachen Ma: 
Dem Medizin zu geben oder das den oder M 

Ieren zu ftiinulieren ift fgani verkehrt. tr. 
Chaos verwies uekst au dreien Julius-v- 
Desballt itt lein Wes-Te props Restc- 
rative-—-Iireli auf die Ursache diesenLeidety 
hie ldwachen inneren oder lontrollierenven 

Nerven gerichtet- EI iß gar nicht la schme- 
rig, laat Dr. Chaos-, einen ichroachen »Ma- 
gen, das Pers oder die Nieren u trat-tugen, 
Denn man ei richtig macht. edei innere 
Organ hat feinen kantrallieeenden aber Inne- 
ren Nerv. Wenn diese Nerven versagt-« dann müssen see Organe fccheelich let en. 

Diese Lebenssahrteit veranlaßt an elebene 
rroanisien Metall Dr. Shaapa se crative 
zu verlaufen und zu empfehlen Probieren 
Sie es einige Tage und übers-en en Sie is 
Eine Bessmmg wird pro-n tnn sicher io 
gen. Verkauitdnrq Theo est-Zeiten 

cASTOR lA 
MSIIUIIIIIIM 

nsswnwiwnm 
Weh 

Mut « 

c 

omm Linie Tablets 

III-P q 
Ist-Dus- ksm 

sichs solp 
M IULI 

Mal-Ums 

Man vertilgt des Del- 
lertvurrn. wenn M in Mitei- 
letriinme ausgehöhlte Kartoffeln Rü- 
ben oder Knochen legt. Sie ziehen sich 
hinein und können dann leicht gesan- 
gen werden. 

Gegen Ratten bewsshren sich 
Meerschtreine, die durch ihren pene 
irnnten Geruch die Ratten vertreiben 
Auch den Iziegenbockgetnch können die 
Ratten nicht vertragen nnd meiden die 
Ställe, wo solche gehalten werden. 

Ein Zusns sum Bade. 
um die Haut weich nnd zart zu mnclsk 
ist soigendes: zwei Pfund Kleie, ei 

Pfund GerstenmehL zwei Unzen V- 
rnx löst man in zwei Quart Wasse: 
auf nnd vermischt es mit dem Bake- 
weisse-. 

Metallnnstrich. Umwka 
lenen. insbesondere eisernen Eier-isten 
welche der Witterung ausgesest sink, 
eine längere Dauer zu verschaffen 
streicht man sie mit Steinlohlentheer 
nn. Oder man kann gleich viel Elle-d 
nnd Theee mit so viel Ruh vermisije::. 
daß das Ganze flüssig bleibt, nnd be 
streicht mit dieser Salbe mittelst eines. 

Pinsels das Eisen. 

brauch ein bis zwei Eßlssfel Essig unt 
Tebensodiel weissen Sand in diesellen 

i 

fmeinen Zahnschmerzem Wurmhnlten 

zNeltenöl beseuchteten Dattel-Einsch- 
k chens. Fleißiges Reinigen te; Mun- 

Eichenrindenthee ist ssjr 
Tausende ein herrliches ansmincll 
Recht schwächtiche Naturen pan ji«-it 
Morgen und Abend zwei bis drei Los-( 
sel von solchem Ihre trinken. Er traf 
tigt, wie kaum ein Mittel, ist gut zxt 
trinken, widersteht nicht, macht leicht 
und behaglich. Er wirtt noch besser. 
wenn etwas Wein daran commi, ganz 
besonders wirksam aber ist dieser Ther. 
wenn Honig damit gesotten wird. 

Leber-Puree-Suppe. 
Nachdem man ein halbes Pfund 
Kalbsleber in seinen Scheiben in Mehl 
getaucht und mit etwas sines derbes 
in Butter gekostet hat, wird eine in 
kleine Stiickchen zerschnittene Semmel 
ebensalls geröstet und selbe mit der Le- 
ber gestoßen, mit guter Bouillon ver- 

mischt, z Stunde langsam gekocht, pas- 
sirt und mit zwei Eidottern legiti. 
Die Leber-PureeiSuppe wird mit ge 
rösteten Semmelschnittchen angerichtet 

Eiserne Psannen rei- 
nig e n. Man gießtnach dem Ge 

nnd reibt sie tüchtig, dis sie rein un: 

glänzend sind, dann spiilt man sie mit 
warmem Wasser ab, wischt sie mit 
einem trockenen Tuch recht gründlich 
aus und stürzt sie ein paar Minuten 
aus den warmen Herd. Eine so be- 
handelte Pfanne wird immer glatter 
und glänzenden 

annschmerzen. III-allge- 

der Kiefer; bei hohlen Zähnen-: Ein- 
legen eines mit Odiumtinttur und 

des mit lauem Masker, dem etwas 
Karbolsiiure (sooiel, dass rnan sie deut- 
lich schmeckt) binzugesetzt ist. Nicht sel- 
ten hilft man sich, wenigstens vorüber- 
gehend, dadurch. daß man etwas Kog- 
nat im Munde aus dem schmerzenden 
Zahne verweilen läßt. 

Tbeeproba AufeineMetsers 
spiße voll Thee gießt man etwas kaltes 
Wasser und schüttelt M ganze recht 
tüchtig. Reiner Idee wird das Was- 
ser nur wenig soeben, während der ver-« 
falschte Thee eine starke Färbung erst 
zeugt. Kocht man beide Zotten nndl 
läßt sie dann abkühlen, so wird man? 
einen noch grtißeren Unterschied deiner-- 
ten. Der gefalschte Idee wird selbst 
nach langem Stehen noch siitrter feie- 
ben, aber durchsichtig bleiben, während 
very-reine Thee trübe nnd mitchnttig 
tvtt 

Emaillirtei Geschirr 
Man taufe nur Geschirr besten Faer- 
tated, damit man sicher ist, das die 
Emaille keine Risse und Sprünge be- 
kommt, denn beim Kochen trennt su 
sich leicht ab, wird oft verschluckt nnd 
tann Verletzungen im Magen nnd 
Darm verursachen. Nach dem Ge- 
brauch wird es wieder hell, wenn man 
etwas Pottasche und Chlorialt nnd 
reichlich Wasser hineinthut und dirs 
Geschirr in den warmen Ofen stellt. 
Es wird wieder heil nnd schön. ohne 
daß die Glafur leidet- 

W u n d s e i n. Fleißiges taliei 
Abwischenx Ueberstreichen mit Salizyls 
lösung (1:300 Wasser) oder leichter 
Karbolsiinrr. 

Reis alt Kindernähri 
m i t t e l. Ei wird wohl wenige ge- 
ben, die den Reis als Nahrungsmittel 
fiir Säuglinge angewendet haben, und 
doch erweist er sich als ein sehr leicht 
verdartl l Gerichk das den Kindern 
die drrr Mehldrei hervorgerufene-i 
Gabst-Ren erspart und die Nieren 
durch s ne geringe Menge von Riesel- 
erde nicht so überbiirdet, wie es die an- 
deren Körnerfriichte tjuin Der Reis 
wird in einer ro - oder Koffer- 
nriihle gemahlen un mit kaltem Waf- 
er nnd etwas Zucker zum Feuer ge- 

, bis er eine ziemlich dicke schlei- 
mige Masse bin-Z nnd vor dem Lite- 
branche mit etwaj Milch vers-Zank 
dann feeden lassen, bis es die T« Eig- 

Plett eines Kinderrnufes hat. T s-- ze 
Loche-ei tmn auf einer Es i- nä- 
slannne auch in zehn Meint-k- chi 
UWE ist ein länger-a sen 
dessesirn assersnewkxx·.1«» 

v ,.,«««." « ". «ng 

Wkin Itaftfnttrr erhalten uård ho.den n M Linnean hnen Kartoffeln 
Mehr-essen Staatsidee Kleie Schrot 
und Dafer. Kleie nnd Schrot werden 
mit Wasser oder mit gekochten Kartof: 
feln zu einein lriirneligen Futter an- 

gemengt. Hafer idt man etwa Z 
Pfund pro ag un Thier. G scha- 
det den Gönfen nichts wenn sie auch 
im Winter bei ftrenger Kälte im Freien 
nmhergehem wenn sie Geiegenheil ha- 
ken, in Garten und Feld hier und da 
ein ans dem Schnee herausguctendeci 
Ernthölmchen zu verzehren. so ist das-S 
ic-.,::.:r sehr dienlich. Während der Nacht 
mixsien ais-er die Gänse in einem Stalle 
erstes-gebracht werden« da sonst die 
Legetlxätigleit zurückgehalten wird. 
Gerad-e dadurch, daß die Thiere des 
Nachts auf warmer Streu sitzen, wird 
kie Legethätigteit gehoben. Wenn die 

«Brnteier alle gut befruchiei sein fol- 
len. dürfen dem Gänserich nicht zu viel 
Gänse überwiesen werden« Höchstenö 
sechs Gänse dürfen einem männlichen 
Zuchtthier zugetheilt werden, leßteres 
kann aber dann mit einem kräftigeren 
Futter versorgt werden. 

Bei den Pferd 
tot-den« unterschei, man Auf- 
satz- und Lufttopper. Erkere letzen 
die Schneidezöhne auf den Rand der 
Krivpe oder beißen sieh dort auch fest, 
säumen den Kon start ein, wobei sie 
Hals- und Bauchmusteln zusammen- 
ziehen und einen eigenthiirnlirhen Ton 
von sich geden. Diese Erscheinung 
macht sich auch bei den Luftloppeen te- 
mertbar. nur mit dein Unterschiede, 
daß sie die Schneideziihne nicht auf-l 
lesen. Die Untugenden find eine 
Folge des ungers oder, was meistens 
der Fall i , der Langeweile und des; 
Nachahmungstriebes, denn es ist Thoti’ 
suche, daß Pferde das Koppen vonein-» 
ander lernen. Die Thiere verlieren 
dadurch bedeutend an Werth. Bei Aue- 
iibnng diefer Unaei wird niitnli viel’ 
Luft in den Schlundtopf getr eben, 
wovon ein Theil in den Magen gelangt 
und Windlolii erzeugt, außerdem sind 
solche Thiere große Futterderlrhwens 
der. Als Hilfsmittel iii bei Lufttovi 
pern der Roppriemen zu empfehlen, bei 
Aufsatztoppern das Bestreichen des 
Kripvenrandes mit There oder das 
Beschlogen mit Eisen. 

n, welche 

Zur Outpflege der Firl- 
len. Wenn die Fohlen im Sommer 
auf die Weide gegangen sind, so ent- 
wickelt sich bei ihnen nicht selten eine 
iehlerhofte Stellung der Vorderhufe« 
die dadurch hervorgerufen wird. daß 
die Fehlen, um bequemer das Gras Ins 
erreichen, die Vorderbeine weiter als« 
gewöhnlich auseinander stellen. Die 
innere Seite des Hafes wird mehr ab- 
genutzt als die äußere, und da die 
huspflege im Sommer gewöhnlich bist- 
ter den dringenden Arbeiten zwis- 
stehen muß, so macht der Hilf eine mehr 
oder weniger große Drehnng noch nu- 

ßenx man sagt, der Hof sei »verf!ellt." 
Diesen Fehler muß man während der 
Wintermonnte zu beseitigen suchen. in- 
dem man wiederholt die äußere, höhere 
Seite des huiei so weit wie möglich 
herunter-schneiden während die innere 
Seite stehen bleibt und nur glatt ge- 
schnitten wird. In welchen ··llen und 
in welchem Maße dies zu ge chehen hat« 
muß das Augenmaß zeigen. Wird das 
rechtzeitige Veschneiden unterlassen, io 
bildet sich die fehlerhnfte Stellung toeis 
ter aus und macht das Fehlen minder- 
werthig. 

Die beste Eigenschast 
einer guten Milchziege 
soll darin bestehen, daß sie möglichst 
viel und gute Milch bei geringer Fut- 
ternusnnhme liesert. Der Körper muß 
sich dem einen Zwecke der Miicherzeus 
gung so weit wie möglich fügen, d. h. 
es dars das Thier von dein ihm darge- 

; reichten Futter nur so viel siir sich be- 
I halten« daß es selbst gut ernährt, ge- 
sund und gegen Krankheiten wider- 
standssöhig bleibt, und den andern 
Theil muss es in Milch umsehen· Jni 
Alter oon zwei bis stins Jahren ist die 
Ziege am besten hierzu geeignet. Vor 
dieser Zeit wächst sie, braucht somit viel 

Futter zur Körperbitdung und allmä- 
iger heranbildung der Milchorgane, 

und nach diesem Alter tritt schon wie- 
der eine gewitse Erschlnssung ein. 
Ueber sechs bis sieben Jahre lang sollte 
man ieine Ziege halten, da sie sich spä- 
ter auch nur noch wenig mästen läßt 
und das Fleisch ganz alter Thiere nicht 
besonder- wohlschrneckend ist. 

Trockenschnihel ur 

Schasmast. Bei der Schasnmst 
und besonders bei der Lämmermast 
verdienen die Trockenschnipel besondere 
Beachtung. Natürlich dürfen sie nicht 
das alleinige Futter ausmachen, aber 
sie sollten doch nie bei der Fütterung 
non Mostschasen und Lämmer-n set-len. 
Nach Erfahrungen, welche an verschie- 
denen Orten gemacht worden sind, ha- 
ben sich die Schninet sehr gut bewährt 
Dafer, Gerste oder Rog en sollen aus 
der utterniischungsiir astschase unt 
Mo liinrmer nicht san ausgeschieden 
werden, doch diirsen diese Körnerarten 
ebensowenig wie Muth nicht dar 
alleinioe Futter neben dein zu verab- 
reichenden heu sein, solls- die Fütte- 
rung nicht zu theuer totnmen soll. So- 
dann ist bei der Schasstitterung eint 
Zuge-be oon Runlelriiben zu empsehi 
len. Man iittert die Schnitzel entweder 

ganz te n oder eingequellt. Start 
Ietockqerte schnipl werden nur schlecht 
ruhe-Eit- 
wiss- www-W 

Das 

,,5ucceSS« Kabinett 

ist rht ziinhcnknbinctt, «11t5 chct n-ll g c- 

tn a djt: hättgtiIn der LLZUIIDIJDcr dein Akkthrns 

tssdk hatlisVUUerc,lnrit 240 kaund Intd 

ist due ch1;hpshinbinctttnchhcs absolut 

Ameisen-. Mäuse-, Fliegen- und 
mimsichcr 

ist. Cyrusfrancn shtd ciugcladcit Ut konnncn 

lind ein vollfonnncncs IJUIstcr der NichilkhkcH 
zu schen. 

Ansstellungskäume oben über dem Ron 
P. Curtike Mann-Laden, 218 West 3te 
Straße. Beide Telephour. 
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. sonstcnntcdiciiq nnd Ficbcrtäfclchen 
im Hans zu halten. Vetgcßt nicht 
die Opernhaus- Apotheke. 

UUcktnngSvoll, 

. 

Theo. Jessen. 

i 
Nun ist es Zeit eine Flasche gute 

. 
i 
. 

Mehr neue Ländereien. 
JUIUII Its-I- scsisus. In der Greeit Northern Bahn zwischen 

Villings iind Orest Falls, eine schöne Strecke von zuverläfstgein Ertrag und glän- 
Ezenden Aussichten sitt Profit für frühe Läusen Keine Bewösserung; Durch- 
tchntttsfenchttgkeit IT Zoll, ipiis genügt ichivere nnd oeifchiedennrtige Ernten zu 

»sich-in, schtckt tiin einen ·Judith Bnsin toll-er- « 

Inn site-, sont-neu Regieiungdewassectes Laut-, Dis-two Acke- 
iinde Miene Falls, Mont. Erste Section nun ossen iiir Aufnahme, nui fxto den 

Meter tii tdiährtichen I iznhlungen Schickt um ,Srin Ntner Project seiden« 

Its does Dicke-. Eine neue, von der Regtetuiig bewässeite Strecke 
non Miit-O Ickrrn nahe Parlaan Wyo» wirk nächstens zur Aufnahme sssen 
fsin Achtei hierauf und macht Eine Aufnahme früh nii einer guten Stelle. 
Schieist mir. 

IIIIKCUCIIOUIL Nur »Es-) noch obigen Plänen Ties tst eine 

pusgedehnte Neiie in diese sich tchnell nnsbildeeiden Gegenden« Benieht sie dies 
Frühjahr oder dreien Sommer. 

Ietsönttqe setettete Egerten-new Ich Ieise qa den einen uns- 
viitten Dienste-gen jedes Monats Ercursim en noch obigen Gegenden« Keine Oe- 
bühr tür meine Dienste. 

Schreibt nii mich iine Milde-its technische Auskunft über Qeiinståttei 
Aufnahme, te» Ich wa: viete Ja re rnit dein Londdepntenieiit der Ne- 

BHH ; HUFI giernng verbunden Ich taiiii ach in einer guten Aasivnht verhelvem 
t ·I « 

FU»1L D. cltm Disset,««Genernt Agent, 
« U Laut-suchet.Augkiintthürenu, Durch-, Nebr- 

.-. W.-.—-..-.·.-- »O —- — .«. —. -—--...-.—«»».—. 
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.Mokp11I"III« IwI MIIII III-It 
TNIUU ask-c. 
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